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§ 4 TADG 2005 Ausnahmen
 TADG 2005 - Antidiskriminierungsgesetz 2005 - TADG 2005, Tiroler

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.04.2020

(1 ) § 3 gilt nicht für eine unterschiedliche Behandlung aus Gründen der Staatsangehörigkeit, sofern sie sachlich

gerechtfertigt ist und dem nicht Vorschriften des Unionsrechts über die Gleichstellung von Personen aufgrund ihrer

Staatsangehörigkeit entgegenstehen, sowie für eine unterschiedliche Behandlung, die sich aus der Rechtsstellung von

Staatsangehörigen dritter Länder oder staatenloser Personen ergibt.

(2) Das Verbot der Diskriminierung aufgrund einer Behinderung verbietet es nicht, Menschen mit Behinderungen vom

Zugang zu einer selbstständigen Erwerbstätigkeit oder von der Teilnahme an Maßnahmen der Berufsausbildung oder

der beru ichen Weiterbildung auszuschließen, wenn diese aufgrund ihrer Behinderung für die betre ende

Erwerbstätigkeit oder für die Teilnahme an der betre enden beru ichen Aus- oder Weiterbildungs- oder

Umschulungsmaßnahme nicht geeignet oder befähigt sind.

In Kraft seit 23.12.2017 bis 31.12.9999

 2024 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/tadg_2005/paragraf/3
file:///

	§ 4 TADG 2005 Ausnahmen
	TADG 2005 - Antidiskriminierungsgesetz 2005 - TADG 2005, Tiroler


